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Die Wahrheit macht frei!





Wahrlich, dies ist Wahrheit und wer diese Freiheit in sich verspüren will, der muss dieser Wahrheit dienen. Dieser muss aufhören, sich in Spiegeleien zu verfangen. Dieser muss aufhörein, sich in Philosophien zu verfangen. Dieser muss aufhören, sich in Phantastereien zu verfangen und diese zu lieben.


JESUS sagte: „Die Wahrheit wird euch frei machen.“





Und was ist die Wahrheit?





Die Wahrheit ist, dass in jedem von euch der Geistfunke lebt und pulsiert, der euch von einem Geschöpf Gottes zu einem Kind Gottes macht, wenn ihr dies zulasst. Doch viele von euch leben in ihrer Vorstellungswelt von Geistigkeit und verlieren sich in Philosophien und Ritualen. 





Es ist so einfach, die Wahrheit zu erkennen. Wahrlich, so einfach ist es. Es ist so einfach, dass die Wenigsten von euch auf diese Wahrheit kommen. Die Wahrheit ist, dass dieser Geistfunke in euch euer wahres Sein ist und dieses wahre Sein verbunden ist mit der Quelle des Lebens.





Nun, die Quelle des Lebens ist der Geist aus Seinem Geist, ist der Teilgeist aus dem UR-Geist.


Jeder von euch Menschen trägt so einen Geistfunken in sich und so ist jeder Mensch ein Teilgeist aus dem UR-Geist. Was unterscheidet euch also voneinander? 





Nun die Philosophie, wie ihr die Spanne lebt, die euch zu leben auf dieser Erde gegeben wurde. Philosophien habt ihr viele. Die einen nennen sich Atheisten, die anderen Materialisten, die anderen Wissenschaftler des Lebens. Noch viele Philosophien habt ihr. Doch Philosophien wurden auch in die Wahrheit des Lebens nach dem leiblichen Tode hineininterpretiert und wenn euch auch immer wieder die Boten aus diesen Reichen sagen, dass sie euch aufgrund eurer Leiblichkeit nur in Bildern näher bringen können, was sie als Wahrheit erkennen, ihr macht sie sofort zu einem Dogma.





Ihr streitet darum! Ihr kämpft um das Recht – recht zu haben und überseht: „Ihr streitet um Bilder“.


Dies meinte Jesus, unser Herr, nicht, als ER sagte: „Die Wahrheit wird euch frei machen!“


Fragst du noch immer, was Wahrheit ist? 


Wahrheit ist: „Liebe GOTT über alles und deinen Nächsten wie dich selbst.“


So du GOTT über alles liebst, wie kannst du dann deinen Nächsten nicht lieben, wie kannst du dann dich nicht lieben?





Viele von euch sagen, wer ist GOTT, wie sieht er aus? Nun, die Liebe, die in den Menschen leuchtet, sie ist ein Abglanz der Herrlichkeit Gottes. Die Liebe, die in den Menschen leuchtet, sie ist das Licht Seiner Liebe. Die Liebe, die in den Menschen brennt und sie dazu bewegt, ihren Bruder und ihre Schwester zu lieben, sie ist Sein Geschenk an Seine Kinder. Wenn du also die Liebe liebst, sie versuchst in deinem täglichen Leben umzusetzen, dann bist du im Licht Gottes, dann ist ER dir nahe. Näher als alle deine Philosophien und weitschweifenden Gedanken. 





Verstehst du? Nicht die Philosophien bringen dich GOTT näher! Nein! Es ist die Liebe, die jeden Tag aufs Neue gelebt werden will, die dich IHM näher bringt. Du kannst alle geistigen Bücher dieser Welt kennen, du kannst alle Stellen aus diesen Büchern rezitieren, so du sie nicht in Liebe – Tag für Tag, Stunde für Stunde, Minute für Minute - umzusetzen versuchst, wirst du IHN nicht erkennen. IHN, der ständig in Nähe dieser Liebe ist.





Die Liebe und GOTT sind eins: ER - die Quelle, Seine Liebe - sein Licht; dieses Licht - das Leben, aus dem du stammst. 





Also wirf alle deine Philosophien hinter dich und geh in Liebe vorwärts. Was immer du auch tust, wo immer du auch bist – dies ist der Weg. Vergiss alle Aussagen über hoch und tief, vergiss alle Aussagen über mehr wert und weniger wert und vor allem, vergiss alle Aussagen wie: „Ich bin weiter, er ist weiter, sie ist weiter“. Keiner kann weiter sein, denn alle sind Seine Kinder!





Alle! Jeder!





So werdet ihr nicht bewertet durch die Ordnung und den Willen, sondern durch die Liebe. So werdet ihr nicht bewertet nach eurer Weisheit, sondern nach eurer Liebe. So werdet ihr bewertet mit dem Maßstab der Liebe und des Erbarmens.





Jeder von euch sei ein Hüter eurer Schwester, eures Bruders.


Verstehst du, was damit gemeint ist?





Nun, ihr Menschen habt ein Sprichwort, welches lautet: „Was du nicht willst, das man dir tu’, das füg’ auch keinem anderen zu!“ Wir, die wir im Geist leben, sagen dazu: „Was man auch immer dir antut, du liebe!“





Werte nicht mit den Maßstäben der Welt, werte mit Liebe – versuche es.


Werte nicht mit den Maßstäben deiner Welt, werte mit Liebe – versuche es.


Werte nicht mit den Maßstäben der Welt, werte mit Liebe – versuche es.





Weißt du, wie Liebe wertet?


Sie wertet auf!


Denkt darüber nach, Bruder, Schwester, wenn ihr diese Zeilen lest, was AUFWERTEN bedeutet.





Diese Worte durfte Mirjam übermitteln. Mögen sie euch helfen, euch zu finden und in euch IHN. 


IHN, der jenseits aller Philosophien, Glaubenssysteme und Wertungen Seine Schöpfung liebt. 





Amen, Amen, Amen.
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